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 Höhenrausch 

 

Ob Genussbiker oder Ausdauerjunkies: Beim Kitzsteinhorn SnowClimb 2011 (6. August 2011) 

kamen alle Radsportfans auf ihre Kosten. Unglaubliche 246.520 Höhenmeter überwanden die 

Teilnehmer in der Teamwertung „Höhenmeterfresser“ insgesamt. Die eifrigste Mannschaft: „KTK 

Plastics & WSTV Pinzgau“ mit 123.680 Höhemetern. 

 

„Der Ansturm auf die Startplätze beim Kitzsteinhorn SnowClimb war gewaltig“, freute sich Volker 

Irouschek, Organisator der Bike Infection.  „Der Pulk an Fahrern war noch nie so groß wie in 

diesem Jahr“.  Vor allem die Teamwertung „Höhenmeterfresser“ fand große Resonanz. In dieser 

Kategorie wurden die Höhenmeter aller Mannschaftsfahrer – egal ob Kitzsteinhorn SnowClimb 

Classic  oder Light – addiert. Das Siegerteam von 2009 & 2010 - „KTK Plastics“-  startete als 

Favorit in das Rennen. Das Ziel war klar definiert: „Wir wollen das Triple!“ Um gegen die starke 

Konkurrenz aus Eugendorf – „Il & Friends“ mit 94 Bikern - gewappnet zu sein, fusionierte sich 

„KTK Plastics“  kurzerhand mit dem „WSTV Pinzgau“  und stellte eine Mannschaft von 105 

erfolgshungrigen Teilnehmern. Der Plan ging auf und das Team radelte zum dritten Titel in Folge. 

Als Preis winkten 105 Stück Radgilets im trendigen Bike Infection Design mit dem Aufdruck des 

Teamnamens.  

 

„Wir kommen im nächsten Jahr wieder“, so das einheitliche Versprechen der Höhenmeterfresser-

Teilnehmer. Kaprun hat sich in den vergangenen sechs Jahren, nachdem es bis 2003 dreizehn 

Jahre lang Austragungsort von MTB-Weltcups war, dank der Bike Infection wieder einen Namen in 

der Radsportszene gemacht. „Es ist schön, wenn man sieht, dass sich die viele Arbeit lohnt. Die 

Veranstaltung wird von Jahr zu Jahr größer, besser und professioneller. Es macht mich stolz, dass 

sich die Athleten und Fans bei uns in Kaprun so wohl fühlen und immer wieder gerne kommen“, 

so Volker Irouschek, der 2011 über einen neuen Teilnehmerrekord jubelte.  

 

Resultat – Höhenmeterfresser 

1. KTK Plastics & WSTV Pinzgau – 123.680 Höhenmeter 

2. IL & Friends – 110.870 Höhenmeter 

3. Bike Klub Pinzgau – 4.310 Höhenmeter 

4. Bründl Radclub – 6.160 Höhenmeter 

5. HFC Askö Aufhof – 1.500 Höhenmeter 

 


